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Herzliche Einladung zum Tag der Städtebauförderung am 09. Mai 2026!Die frisch generalsanierte Neuensteinhalle erstrahlt in neuem Glanz – ein bedeutendes Projekt imRahmen des Landessanierungsverfahrens und ein echter Gewinn für die Gemeinde!Nutzen Sie die Gelegenheit undwerfen Sie einen spannenden Blick hinter die Kulissen: Eine informativeAusstellung zeigt die bisherigen Sanierungsmaßnahmen – sowohl der Gemeinde als auch derengagierten Privateigentümer.Doch damit nicht genug: Auch das modernisierte Rathaus Lautenbach sowie der erweiterteKindergarten St. Josef öffnen ihre Türen für interessierte Besucher.Gute Nachrichten für alle Eigentümer im Sanierungsgebiet: Wie bereits berichtet wurde dasLandessanierungsverfahren um zwei Jahre verlängert – eine neue Chance, sich umfassend zuinformieren und von den Möglichkeiten zu profitieren! Für interessierte Eigentümer bietet die STEGStadtentwicklung GmbH kostenfreie Modernisierungsberatungen an bzw. die Möglichkeit, einenModernisierungsbericht durch einen Bautechniker erstellen zu lassen. Gerne können Sie sich alsEigentümer im Sanierungsgebiet am 09. Mai 2026 direkt vor Ort in der Neuensteinhalle anmelden.Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich inspirieren und genießen Sie einen angenehmen Vormittag ingemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen in der Neuensteinhalle. Wir freuen uns auf IhrenBesuch!



3

Hüpfburg

Bier�&�Weizen�vom�Fass
• Erfrischungsgetränke
• Gegrilltes�&�Hubackerkartoffeln
• Kaffee�&�Kuchen

Lautenbach/Hubacker�(Bhf)

11:30�Uhr�bis�19:00�Uhr

Vatertag
14.�Mai�2026

am

Hubackerfest
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Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos 
und digital eine medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen 
Beratung vermittelt werden.
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr

-  für hausärztlichen Notfällen  
(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)

- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  
(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 09.05., 8:30 Uhr bis Sonntag, 10.05., 8:30 Uhr
Rohan ś Burg Apotheke, Renchener Straße 1, Oberkirch
Sonntag, 10.05., 8:30 Uhr bis Montag, 11.05., 8:30 Uhr
Marien-Apotheke, Hauptstraße 52, Oberkirch

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 34 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste

Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Lautenbach erhält weitere Förderzusage für 
den Breitbandausbau

Alle Außenbereichsanwesen in der Gemeinde können 
nunmehr gefördert an das schnelle Internet angeschlos-
sen werden.
Ministerialdirigent Arndt Möser vom Innenministerium 
überreichte Bürgermeister Thomas Krechtler einen wei-
teren Förderbescheid für den Glasfaserausbau in Lauten-
bach. Dank dieser erneuten Unterstützung durch das Land 
können nunmehr sämtliche Außenbereichsgrundstücke 
in Lautenbach gefördert an das schnelle Internet ange-
schlossen werden. Bürgermeister Krechtler freute sich ge-
meinsam mit Landrat Thorsten Erny und dem Gechäfts-
führer der BOKG, Herrn Glöckl Frohnholzer, über diesen 
wichtigen Schritt auf dem Weg zu einer flächendeckenden 
Glasfaserinfrastruktur in der Gemeinde. Insgesamt konn-
te das Ministerium an 27 Gemeinden im Ortenaukreis För-
derbescheide von über 33 Millionen Euro aushändigen.
Nach dem Eigenausbau durch die UGG im verdichteten 
Innenbereich, welcher in den nächsten Monaten fertigge-
stellt wird, ist dies der nächste Meilenstein auf dem Weg 
von Lautenbach zu einer Gigabitkommune. Die Ausschrei-
bungen für die Arbeiten in den Außenbereichen sind be-
reits vorbereitet und sollen zeitnahe erfolgen.

mailto:edv@lautenbach-renchtal.de
http://www.lautenbach-renchtal.de
mailto:sabine.hoefler@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
http://docdirekt.de
http://www.docdirekt.de
http://www.uewm.de
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Maibaumstellen�2026�
Pünktlich� zum� Monat� Mai� wurde� in� Lautenbach�
wieder� eine� liebgewonnene�Tradition�gepflegt:�Am�
Bachdatscherlebrunnen� wurde� der� diesjährige�
Maibaum� feierlich� aufgestellt� und� setzt� nun� als�
weithin� sichtbares� Symbol� ein� Zeichen� für� das�
lebendige�Brauchtum�und�das�starke�Miteinander�in�
der�Gemeinde�Lautenbach.�
�
Bei� bestem� Frühlingswetter� versammelten� sich�
zahlreiche� Besucherinnen� und� Besucher,� um�
diesem�besonderen�Ereignis�beizuwohnen.�Für�die�
musikalische� Umrahmung� sorgte� die�
Trachtenkapelle� Lautenbach� und� verlieh� dem�
Maibaumstellen�somit�einen�würdigen�Rahmen.�

�
�
Mit�vereinten�Kräften�stellten�die�Höllwaldteufel�
gemeinsam� mit� der� Freiwilligen� Feuerwehr�
Lautenbach� den� imposanten� Baum� mit� einer�
Höhe� von� rund� 25� Meter� auf.� Im� Anschluss�
wurde�dieser�traditionsgemäß�mit�den�Schildern�
der�örtlichen�Vereine�geschmückt�und�steht�nun�
als� sichtbares� Zeichen� für� das� aktive�
Vereinsleben�in�Lautenbach.�
�
Bereits� im�Vorfeld�war�bei�den�Vorbereitungen�
tatkräftiger� Einsatz� gefragt:� Die� Fällung� des�
Maibaums� im� Hinter-Winterbach� wurde� vom�
Forstunternehmen�Josef�Trayer�gemeinsam�mit�
zahlreichen� Helfern� unterstützt.� Beim� Stellen�
des�Baumes�half�Landwirt�Joachim�Spinner�mit�
schweren�landwirtschaftlichen�Gerätschaften.�
�

�
Die�Gemeinde�Lautenbach�spricht�
allen� Beteiligten,� den� zahlreichen�
Helferinnen�und�Helfern�sowie�den�
unterstützenden� Vereinen� und�
Institutionen�ihren�herzlichen�Dank�
aus.��
Durch� ihren� tatkräftigen� Einsatz�
konnte� das� traditionelle�
Maibaumstellen� auch� in� diesem�
Jahr� erfolgreich� umgesetzt�
werden.
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Eröffnung�Trinkwasserbrunnen�
�
Im� direkten� Anschluss� an� das�
Maibaumstellen� wurde� am�
Eingangsbereich� der� Neuensteinhalle�
der� neue� Trinkwasserbrunnen� offiziell�
seiner� Bestimmung� übergeben.�
Musikalisch� umrahmt� von� der�
Trachtenkapelle� Lautenbach� richtete�
Bürgermeister� Thomas� Krechtler� sein�
Wort�an�die�zahlreichen�Gäste.�
�
Der� Trinkwasserbrunnen� bietet� nicht�
nur�eine�willkommene�Rastmöglichkeit,�
sondern�auch�eine�erfrischende�Station�
für�Wanderer� und� Radfahrer,� die� hier�
ihre�Trinkflaschen�mit�frischem�Wasser�
auffüllen� und� eine� kurze� Pause�
einlegen�können.�Auch�an�das�Wohl�der�
vierbeinigen� Begleiter� wurde� gedacht.�
Mit�der�direkten�Sitzmöglichkeit�wertet�
der�Brunnen�zudem�den�Hallenvorplatz�als�Aufenthaltsort�deutlich�auf.�
�
Gleichzeitig� erinnert� der� neu� gestaltete� Platz� an� die� abgeschlossene�
Generalsanierung� der� Neuensteinhalle.� Eine� angebrachte� Informationstafel�
veranschaulicht�diesen�wichtigen�Meilenstein�der�kommunalen�Entwicklung.�
�
Wie�auch�beim�Maibaumstellen�ist�die�Realisierung�des�Projekts�das�Ergebnis�einer�
gelungenen�Gemeinschaftsleistung.�Ermöglicht�wurde�der�Bau�durch�die�finanzielle�
Unterstützung�der�Regionalstiftung�der�Sparkasse�Offenburg/Ortenau.�Für�Entwurf,�
Planung�und�handwerkliche�Ausführung�war�Bildhauer�Tobias�Huber�von�Huber�Art�
mit�seinem�Team�verantwortlich.�
�

�
Maßgeblich� an� der� schönen�
Platzgestaltung� beteiligt� waren�
zudem� die� Mitarbeiter� des�
Bauhofes.� Die� technischen�
Voraussetzungen� für� den�
Brunnen� hatte� Wassermeister�
Christian�Schnurr�bereits�im�Zuge�
der� Sanierungsarbeiten� an� der�
Neuensteinhalle� geschaffen� und�
die� erforderlichen� Anschlüsse�
vorbereitet.�
�
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Für� einen� gelungenen� und�
zugleich� überraschenden�
Abschluss�der�Einweihung�sorgte�
schließlich�der�symbolische�Start�
des� Brunnens:� Nach� dem�
Knopfdruck� des� Bürgermeisters�
und� dem� Kommando� „Wasser�
marsch!“� floss� zur� Freude� der�
Anwesenden� zunächst� nicht� nur�
frisches� Trinkwasser,� sondern�
ausnahmsweise� ein� süffiger�
Rotwein;� eine� originelle�
Überraschung,� die� bei� den�
Gästen� für� große� Heiterkeit�
sorgte.�

Im� Anschluss� an� die� feierliche� Einweihung� führte� der� traditionelle� Weg� –� wie� in�
Lautenbach� üblich� –� weiter� zum� Feuerwehrgerätehaus.� Dort� versammelten� sich�
Besucherinnen�und�Besucher,�um�den�offiziellen�Fassanstich�zu�erleben.�In�bewährter�
Tradition�bot� sich�bei�guter�Bewirtung�und� in�geselliger�Runde�die�Gelegenheit� zu�
anregenden�Gesprächen�und�einem�gemütlichen�Beisammensein.�

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1
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STADTRADELN

www.radkultur-bw.de

SERVICES

KLIMA
BÜNDNIS

01.05.�–�21.05.26
Suche�auf�www.stadtradeln.de�nach�Gemeinde�Lautenbach
und�melde�Dich�an!

Neue STADTRADELN-App jetzt bereit zum Download

Die STADTRADELN-App wurde neu aufgesetzt und 
kann ab sofort heruntergeladen werden.Wer die App 
bereits installiert hat, kann diese einfach aktualisieren. 
Dadurch wird die alte Version automatisch durch die 
neue App ersetzt.
Beim ersten Start der neuen App wird eine App-Tour 
geöffnet, die die wichtigsten Funktionen erklärt. Diese 
kann auch später noch unter „Einstellungen -> App On-
boarding“ aufgerufen werden.
Wir wünschen allen Radelnden viel Spaß und Erfolg 
beim Kilometersammeln!

Baden-Württembergische Erdbeerkönigin 
bereichert den Tourismus

Renchtal Tourismus GmbH gratuliert der Erdbeerhoheit 
Martha I im Rahmen der Erdbeersaisoneröffnung

Die Baden-Württembergische Erdbeerkönigin Martha 
I wird sich für die nächsten zwei Jahre als Botschafterin 
für diese beliebte, süße, schmackhafte und auch gesunde 
Frucht und deren weiterverarbeiteten Produkte einset-
zen, und gleichzeitig auch für die Regionalität der Erdbee-
re und die Wertschätzung der Arbeit der Erzeuger werben. 

Eine äußerst wichtige Aufgabe, bei den großen Herausfor-
derungen, denen sich unsere Landwirtinnen und Land-
wirte aktuell stellen müssen. Obstbau spielt nicht nur hier 
im Renchtal, sondern in der gesamten Region Mittelbaden 
von je her eine große Rolle. 

Die Erdbeere stellt dabei sicherlich eine der wichtigsten 
und beliebtesten Anbaufrüchte dar. Das hier vorherr-
schende milde Klima verbunden mit der Kultivierung 
in Tunneln ermöglicht darüber hinaus die Deutschland-

Redaktionsschluss für das Verkündblatt 
Lautenbach der KW 20/26

ist wegen des Feiertages (Christi Himmelfahrt) auf 
Dienstag, 12. Mai 2026 vorverlegt.
 
Wir bitten um Beachtung.

Rathaus und Bauhof geschlossen
Am Freitag, 15. Mai 2026 bleiben das Rathaus und der 
Bauhof geschlossen.
Es wird um Beachtung gebeten.

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
Informationsträger Nr.1

http://www.stadtradeln.de
http://www.radkultur-bw.de
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weit ersten Früchte, so dass auch in diesem Jahr trotz 
dieser Wetterkapriolen schon vor nahezu zwei Wochen 
die ersten reife Früchte gepflückt werden konnten. Eine 
Anbauform die außer der Verfrühung noch weitere we-
sentliche Vorteile bringt, welche vor allem der Umwelt zu 
Gute kommen, wie der Einsatz von Nützlingen zur Schäd-
lingsbekämpfung sowie die deutliche Reduzierung von 
Pflanzenschutzmitteln. Die Bedeutung dieser süßen und 
vielseitig verwendbaren Frucht zeigt sich auch im touristi-
schen Bereich deutlich. Gerade das breite Obstangebot un-
serer einzigartigen Kulturlandschaften, und hier an vor-
derster Front die Erdbeere, zieht viele Urlauber und Gäste 
in die Region. 

Die Geschäftsführerin der Renchtal Tourismus GmbH, 
Frau Gunia Wassmer, als auch Bürgermeister Lipps aus 
Oberkirch und Bürgermeister Thomas Krechtler aus Lau-
tenbach ließen es sich deshalb nicht nehmen, der frisch 
gekürten Erdbeerkönigin Martha I im Rahmen der Eröff-
nung der Baden-Württembergischen Erdbeersaisoneröff-
nung herzlichst zu gratulieren. Die Hoheit aus Renchen-
Ulm trägt aus Sicht der Verwaltung ebenfalls dazu bei, die 
touristische Entwicklung in der Region zu fördern, so das 
einhellige Resumee. 

Erstmals steht die Erdbeere im Mai beim Aktionsmonat 
„ROT & LECKER – Erdbeerzeit im Renchtal“ im Fokus des 
Tourismusmarketings, der Destination kommt so eine 
wichtige Scharnierfunktion zwischen Landwirtschaft 
und Tourismus zu. - Botschafter des Landes. Die Initiative 
wird unterstützt durch die Landesmarke „Natürlich.VON 
DAHEIM“, diese steht selbstbewusst für beste heimische 
Lebensmittel aus Baden-Württemberg in ihrer ganzen sai-
sonalen Vielfalt. Und sie steht für Menschen, die diese mit 
Fachwissen und bestem Herzblut erzeugen und veredeln.

Aktueller Härtebereich Trinkwasser
Die Wasserversorgungsunternehmen haben dem Verbrau-
cher mindestens einmal jährlich den Härtebereich des 
Trinkwassers mitzuteilen. Ferner bei jeder nicht nur vorü-
bergehenden Änderung des Härtebereichs.
 
Nach § 9 des Wasch- und Reinigungsmittelgesetzes sind 
die Wasserversorgungsunternehmen verpflichtet, dem 
Verbraucher die Härtebereiche für Trinkwasser wie folgt 
anzugeben: 

Härtebereich weich weniger als 1,5 Millimol
Calciumcarbonat je Liter,
(entspricht 8,4° dH)

Härtebereich mittel 1,5 bis 2,5 Millimol
Calciumcarbonat je Liter,
(entspricht 8,4 bis 14° dH)

Härtebereich hart mehr als 2,5 Millimol
Calciumcarbonat je Liter
(entspricht mehr als 14° dH).

Das untersuchte Trinkwasser der Gemeinde Lautenbach 
hat nach der letzten Untersuchung vom 26. März 2026 eine 
Gesamthärte von 7,4° dH (1,3 Millimol Calciumcarbonat 
je Liter) und ist somit in den weichen Härtebereich einzu-
ordnen. Der vollständige Bericht ist auf der Homepage der 
Gemeinde Lautenbach abrufbar.

Übermittlungssperre bei Alters-  
und Ehejubiläen 

In der Vergangenheit hat die Gemeindeverwaltung im 
Mitteilungsblatt Jubilare ab dem 70. Geburtstag (dann alle 
5 Jahre und ab dem 90. Geburtstag jährlich) sowie Ehejubi-
läen ab der Goldenen Hochzeit veröffentlicht. Die gleichen 
Daten wurden außerdem an die Acher-Rench-Zeitung zur 
Veröffentlichung weitergeleitet. Dies selbstverständlich 
nur, wenn im Vorfeld keine Veröffentlichungssperre er-
teilt wurde. Leider werden solche Daten von Geburtstags- 
und Ehejubiläen immer häufiger missbräuchlich verwen-
det, z.B. für Betrugsmaschen oder Schockanrufe. Da der 
Gemeindeverwaltung die Sicherheit der Bürgerinnen und 
Bürger wichtig ist, können wir Geburtstags- oder Ehejubi-
läen ab Juni 2026 nur noch nach vorheriger schriftlicher 
Einwilligung im Mitteilungsblatt veröffentlichen bzw. die 
Daten an die Presse zur Veröffentlichung weitergeben.
Wenn Sie weiterhin Ihre Alters- oder Ehejubiläen im Mit-
teilungsblatt oder in der Acher-Rench-Zeitung abdrucken 
lassen möchten, füllen Sie deshalb bitte eine Einwilli-
gungserklärung aus und senden diese an die Gemeinde 
Lautenbach. Die Erklärung erhalten Sie auf dem Rathaus 
oder auf unserer Homepage. 
Ohne schriftliche Einwilligung erfolgt zukünftig keine 
Veröffentlichung mehr. 
Mit der Einwilligung erlauben Sie uns die Erhebung, Ver-
arbeitung und Nutzung Ihrer personenbezogener Daten 
gemäß Datenschutz-Grundverordnung.
Wir bitten um Verständnis.

Zur Feier des Geburtstags gratuliert  
Bürgermeister Thomas Krechtler  

70 10.05.1956 Corinne Marie Bibert
  Sendelbachstraße 9b

80 12.05.1946 Hans Georg Röhrle
  Am Pfarrberg 18

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprechstun-
den in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt auch 
Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. Termine 
können direkt mit Herrn Battenhausen per E-Mail: ren-
te@battenhausen.com  oder unter der Telefonnummer 
01736287755 vereinbart werden.

mailto:te@battenhausen.com
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• Anwerbung der Opfer über soziale Netzwerke, Call-Cen-

tern oder Massenmails
• von den Tätern werden Anlageprodukte wie Aktien, bi-

näre Optionen, Devisen und Kryptowährungen zum 
Handel angeboten, welche alle keinen realen Hinter-
grund haben

• Durch die offerierten hohen Gewinnspannen, lassen 
sich viele Opfer zunächst zu kleineren Geldüberwei-
sungen und nach suggerierten virtuell hohen Gewinnen 
oft auch zu höheren Beträgen verleiten

• Überwiesene Geldbeträge werden nicht für Anlagen ver-
wendet und sind verloren

 
So schützen sie sich vor unseriösen Wertpapiergeschäften
• Anleger sollten misstrauisch bei Angeboten im Internet 

sein, die hohe Gewinne mit Geldanlage versprechen
• Bevor Anleger Geld über Internetplattformen anlegen, 

sollten sie sich über unabhängige Quellen vor allem im 
Hinblick auf die Seriosität der Anbieter und das angebo-
tene Produkt informieren

• Informationsquellen hierfür bspw.: (www.verbraucher-
zentrale.de) oder die Bundesanstalt für Finanzdienstlei-
stungsaufsicht (www.bafin.de)

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzbera-
tung zuhause an.
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen  
Erkrankungen 

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und An-
gehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, so-
wie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstun-
de. Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 

Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 

Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstel-
len gibt es unter www.ortenaukreis.de.

Die Kontaktdaten für Kehl sind:
• ibb.kehl@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828301

Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnum-
mer deutlich zu hinterlassen.
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Montag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Diakonischen Werkes, 
Marktstraße 3, 77694 Kehl.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Die nächste Sprechstunde ist am 11. Mai 2025.

Müllabfuhr: 
Sperrmüll im Sackmüllbereich:
Freitag, 8. Mai 2026

Sondermüll:
Samstag, 9. Mai 2026, Oberkirch, 9:30 - 15:00 Uhr, 
Parkplatz Sportplatz Renchallee

Graue Tonne:
Dienstag, 12. Mai 2026

Aktuelles, Wissenswertes

Veranstaltungen und Aktionen 10 Jahre  
Blühender Naturpark 

Einladung zur Exkursion „Blühendes Lautenbach“ in Lau-
tenbach am 20. Mai 
Wir laden Sie herzlich zu einer Exkursion in Lautenbach 
ein, bei der Sie die erfolgreiche Umsetzung des Projekts 
Blühender Naturpark hautnah erleben können. Lauten-
bach ist von Anfang an aktiv dabei und hat in den letzten 
Jahren zahlreiche Maßnahmen umgesetzt, um die Arten-
vielfalt in der Region zu fördern. Auf der Führung stellen 
wir Ihnen verschiedene Wildblumenwiesen vor und zei-
gen weitere Elemente, die darauf abzielen, Lebensräume 
für heimische Pflanzen- und Tierarten zu schaffen. Dabei 
erfahren Sie, wie die Gemeinde Menschen für das Thema 
Biodiversität begeistert und welche praktischen Schritte 
vor Ort bereits Wirkung zeigen. Die Exkursion findet am 
Mittwoch, dem 20. Mai, um 14:30 Uhr in Lautenbach statt. 
Bitte melden Sie sich bis Mittwoch, 13. Mai unter www.
naturparkschwarzwald.de an. Die Teilnehmerzahl ist auf 
maximal 20 Personen begrenzt.
 
Wettbewerb: „Artenvielfalt fördern – Der Naturpark sucht 
artenreiche Wildblumenwiesen“
Machen Sie mit und präsentieren Sie Ihre besonders ar-
tenreiche Wildblumenwiese! Die aussagekräftigsten Be-
werbungen werden von einer Fachjury besichtigt und 
ausgezeichnet. Es gibt tolle Preise und eine feierliche Aus-
zeichnung auf dem Naturpark-Markt in Bad Herrenalb am 
28. Juni. Mitmachen können alle, die bereits eine Fläche 
im Rahmen des Blühenden Naturparks angelegt haben. 
Anmeldung ist bis zum 29. Mai möglich. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Website im Downloadbe-
reich unter 10 Jahre Blühender Naturpark. 
 
Mitmach-Aktion für Schulen und Kindergärten
Erforschen Sie mit Ihrer Klasse oder Gruppe die Wild-
blumenwiesen in Ihrer Nähe und leisten Sie gemeinsam 
einen wertvollen Beitrag zum Schutz der Artenvielfalt. 
Entdecken Sie die faszinierende Welt der Insekten und 
Pflanzen und lassen Sie sich von der Schönheit der Natur 
begeistern! Der Zeitraum der Aktion ist vom 18. Mai bis 
7. Juli 2026. Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Website im Downloadbereich unter 10 Jahre Blühender 
Naturpark.

Polizeipräsidium Offenburg
Tipp der Polizei: Cybertrading Fraud/ Anlagenbetrug 

(Cypertrading = Internethandel mit Wertpapieren / Fraud 
= Betrug, Täuschung – Sammelbegriff für verschiedene Ar-
ten der Wirtschaftskriminalität)

http://naturparkschwarzwald.de
http://www.ortenaukreis.de
mailto:ibb.kehl@ortenaukreis.de
http://zentrale.de
http://www.bafin.de
mailto:offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de


11
Elterntaxi – Warum eigentlich nicht?

Bewegen macht schlau, bewegen hält gesund. Wenn das 
stimmt, schränken wir dann etwa Gesundheit und auch 
Schlauheit Ihrer Kinder ein, wenn wir sie mit dem Auto 
in den Kindergarten oder die Schule bringen? Das würden 
Sie gerne wissen, oder? Erfahren Sie in diesem Online-
Talk mehr über die Auswirkungen auf die Entwicklung 
und Gesundheit Ihrer Kinder.
Termin: 13. Mai 2026, 20.00 Uhr
Referierende: Dr. Vera Dreher (Kinder- und Jugendärztin), 
Dr. Christof Wettach (Kinder- und Jugendarzt)
Online-Zugangsdaten für Zoom-Videokonferenz: Meeting-
ID: 874 6381 9678 | Kenncode: 986406
Keine Anmeldung erforderlich 

Veranstaltungsreihe DORT –  
Donnerstags in der Ortenau 

Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit ku-
linarischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.
Am Donnerstag, 14. Mai 2026, finden folgende Veranstal-
tungen statt:

Gutach (Schwarzwaldbahn): Religionen im Dialog
Begegnungen: Religionen im Dialog. Das Schwarzwälder 
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof freut sich im Rahmen 
seines Jahresmottos „Begegnungen“ auf den Austausch 
mit Repräsentierenden verschiedener Religionen. Mit Got-
tesdienst unter freiem Himmel. Treffpunkt: 10 Uhr am 
Vogtsbauernhof 1, 77793 Gutach. Teilnahmegebühr 13€ 
(für Kinder ermäßigt). Keine Anmeldung erforderlich. In-
fos unter info@vogtsbauernhof.de oder 07831 467935000.

Oberharmersbach: Picknick-Konzert im Vesperdorf
Wandern, picknicken und die Aussicht sowie gute Musik 
genießen: Das sind die Picknick-Konzerte im Vesperdorf 
Oberharmersbach. Zwischen 17 und 20 Uhr spielt eine Mu-
sikgruppe. Der Rucksack „Oberharmersbach picknickt", 
gefüllt mit regionalen Leckereien, kann vorbestellt wer-
den. Alternative: Vor Ort einkaufen oder das Vesper selbst 
mitbringen. Treffpunkt: Ab 17 Uhr im Dorf 60, 77784 
Oberharmersbach. Keine Anmeldung erforderlich. Infos 
unter tourist-info@oberharmersbach.net oder 07837 277. 
Die Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt. 

Willstätt-Sand: 
Führung in „Theo ś Gläserner Essig-Kellerei“
Impulsvortrag zum Thema Essig im Handel, Führung 
durch die Produktion, abschließend Verkostung der Es-
sige und Balsamico mit Anwendungsvorschlägen.  Treff-
punkt: 17 Uhr, Sanderstraße 6, 77731 Willstätt-Sand. Teil-
nahmegebühr: 7€ (für Kinder ermäßigt). Anmeldung bis 
zwei Tage vor der Veranstaltung unter office@balema.de 
oder 07852 935170.

Engagement ab 60: Chancen der  
Babyboomer-Generation nutzen

Fachveranstaltung beleuchtet Potenziale der geburten-
starken Jahrgänge im Ruhestand
Was geschieht, wenn die geburtenstarken Jahrgänge in 
Rente gehen? Werden die sogenannten „Babyboomer“ zur 
Herausforderung für Kommunen – oder zu einer bislang 
unterschätzten Ressource für bürgerschaftliches Engage-

ment? Mit diesen Fragen beschäftigt sich das BE-Forum 
„Wenn sich eine neue Tür öffnet... sich engagieren ab 60+“, 
das am Freitag, 22. Mai 2026, von 15:00 bis 18:30 Uhr im 
Landratsamt Ortenaukreis (Großer Sitzungssaal, Badstra-
ße 20, 77652 Offenburg) stattfindet.
Die Fachveranstaltung richtet sich an Ehrenamtliche, 
Fachkräfte aus dem Bereich des bürgerschaftlichen En-
gagements sowie Vertreterinnen und Vertreter von Städ-
ten und Gemeinden. Ziel ist es, praxisnah zu diskutieren, 
wie Kommunen und Organisationen Menschen nach der 
Erwerbsphase gezielt für ein Engagement gewinnen und 
passende Rahmenbedingungen schaffen können.
„Die Babyboomer stehen an einem entscheidenden Über-
gang. Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, um sie aktiv einzu-
laden, ihre Erfahrungen, Kompetenzen und Zeit in das 
Gemeinwesen einzubringen“, betont Marco Archelós von 
der Vernetzungsstelle für Bürgerschaftliches Engage-
ment. „Kommunen und Organisationen spielen dabei eine 
Schlüsselrolle als Türöffner und Ermöglicher.“
Ein zentraler Programmpunkt ist der Vortrag von Karin 
Haist, Demografieexpertin und Referentin, die die Ergeb-
nisse der bundesweiten Studie „Engagiert euch, Boomer!“ 
der Körber-Stiftung vorstellt. Die Studie zeigt: Babyboo-
mer verfügen über hohe Engagementpotenziale, doch ihr 
Einsatz entsteht nicht automatisch. Entscheidend sind ge-
zielte Ansprache, Anerkennung und Angebote, die zur Le-
bensphase dieser Generation passen.
Im anschließenden World Café steht die Praxis im Mittel-
punkt. Gemeinsam wird erarbeitet, wie Babyboomer für 
ein Engagement begeistert werden können, wo und wie 
diese Zielgruppe erreicht werden kann, wie deren Kompe-
tenzen gezielt im Ehrenamt genutzt werden können und 
welche Rolle Kommunen in der Gewinnung haben.
„Bürgerschaftliches Engagement ist ein zentraler Bau-
stein für den sozialen Zusammenhalt vor Ort“, betont 
Moritz Schulz, Amtsleiter Soziale und Psychologische 
Dienste. „Wenn es gelingt, die Babyboomer gut in Enga-
gementstrukturen einzubinden, profitieren davon nicht 
nur die Engagierten selbst, sondern ganze Städte und Ge-
meinden.“ Das BE-Forum bietet Raum für fachlichen Aus-
tausch, Vernetzung und konkrete Impulse für die Engage-
mentpraxis vor Ort. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Weitere Informationen zur Anmeldung gibt es online un-
ter ortenau-engagiert.de

Kirchliche Nachrichten

Katholische Gemeinde Mariä Krönung  
Lautenbach 

Samstag, 9. Mai, Samstag der 5. Osterwoche
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen

Mittwoch, 13. Mai, Mittwoch der 6. Osterwoche
17:30   Aussetzung des Allerheiligsten - feierlicher Rosen-

kranz
18:30   Festliche Eucharistiefeier zum Fatimatag mit Lich-

terprozession, mit Weihbischof Dr. Peter Birkhofer, 
mitgestaltet vom Kirchenchor Lautenbach

Samstag, 16. Mai, Hl. Johannes Nepomuk
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen

Sonntag, 17. Mai, 7. Sonntag der Osterzeit
9:00  Eucharistiefeier

http://ortenau-engagiert.de
mailto:info@vogtsbauernhof.de
mailto:tourist-info@oberharmersbach.net
mailto:office@balema.de
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Mai sind wir um 10:00 Uhr zu einem ökumenischen Got-
tesdienst eingeladen, der bei gutem Wetter auf dem Ober-
kircher Marktplatz gefeiert werden wird (Schlechtwet-
tervariante in St. Cyriak). Pfarrerin Clemen und Pfarrer 
Dickerhof haben einen Gottesdienst vorbereitet, der das 
Thema Heimat beleuchtet und der musikalisch vom Evan-
gelischen Posaunenchor und von Tobias Götz am E-Piano 
mitgestaltet werden wird. Die Kollekte des Gottesdienstes 
ist für die Flüchtlingshilfe der Diakonie bestimmt. 
Der Gottesdienstwird per Livestreamübertragen.

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für unse-
re Besucher geöffnet.

Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren Be-
stand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, Kri-
mis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktuellen 
Stand zu halten. Weiterhin bieten wir Tonies, CD’s und 
Spiele für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir 
sie gerne.

Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bücherei-Team

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch
Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, 
Homepage: www.ekiba-oberkirch.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 Uhr 
- 11.30 Uhr, mittwochs geschlossen

Gottesdienste
Sonntag, 10. Mai
10:00   Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche. Pfarrer 

i.R. Waldemar Schweinfurth.

Donnerstag, 14. Mai Christi Himmelfahrt
10:00   Ökumenischer Gottesdienst im Kurpark Ottenhö-

fen
12:30   Mittagsgebet in der Martin-Luther-Kirche Ober-

kirch in ökumenischer Offenheit, im Rahmen der 
Oberkircher Heimattage. Anschließend Wasser, 
Luft und Segen vor der Martin-Luther-Kirche für 
Wanderer,  Radfahrer und Interessierte.

Sonntag, 17. Mai
10:00   Ökumenischer Gottesdienst anlässlich der Hei-

mattage auf dem Marktplatz Oberkirch mit dem 
Posaunenchor der evang. Kirchengemeinde und 
Tobias Götz am E-Piano.

 
Termine und Veranstaltungen 
Montag, 11. Mai
18:00  Probe des Gospelchores im Gemeindehaus
18:30   Ökumenisches Friedensgebet in der Martin-Lu-

ther-Kirche 
19:15  Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus

Dienstag, 12. Mai
15:00  Seniorennachmittag im Gemeindehaus
18:00  Jungbläser-Probe im Gemeindehaus
19:30  Probe des Posaunenchores im Gemeindehaus

Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im Pfarrblatt, 
das in den Kirchen ausliegt.

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach Ver-
einbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage https://kath-art.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im 
Pfarrbüro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie 
Paare, die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich 
gerne bei Frau Baumann melden.
Mittwoch und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
1. Ökumenisches Friedensgebet – Christen beten ge-
meinsam für den Frieden
Am Montag, 11. Mai um 18:30 Uhr laden wir zum Friedens-
gebet in die evangelische Martin-Luther-Kirche Oberkirch 
ein. 

Eröffnung der Großen Fatima-Wallfahrtstage in Lauten-
bach
Am Mittwoch, 13. Mai wird mit einem festlichen Gottes-
dienst in der Wallfahrtskirche Mariä Krönung Lautenbach 
die Reihe der Großen Fatima-Wallfahrtstage eröffnet. Die 
Feier des Fatima-Tages beginnt um 17 Uhr mit der Möglich-
keit zum Empfang des Bußsakramentes. Die Aussetzung 
des Allerheiligsten und ein gestaltetes Rosenkranzgebet 
folgen um 17:30 Uhr. Anschließend feiern wir um 18:30 
Uhr die festliche Eucharistiefeier mit Weihbischof Dr. Pe-
ter Birkhofer aus Freiburg und Pfarrer Ralf Dickerhof. Sie 
wird vom Kirchenchor Lautenbach musikalisch begleitet. 
Die Feier endet mit einer Lichterprozession. Herzliche Ein-
ladung an alle Gläubigen.

Christi Himmelfahrt – gemeinsamer Festgottesdienst im 
Pfarrgarten in Nußbach
gerne möchten wir Sie alle rund um Nußbach und darü-
ber hinaus zu einem gemeinsamen Festgottesdienst an 
Christi Himmelfahrt am Donnerstag, 14. Mai um 10:00 
Uhr einladen. Wir feiern im Pfarrgarten Nußbach (gegen-
über der Kirche) - bei Regen findet der Gottesdienst in der 
Kirche St. Sebastian statt. Im Anschluss darf die Küche 
kalt bleiben. Der Sportverein lädt zum Mittagstisch ein.

Bitte beachten: Gottesdienst verlegt am 16. Mai
Aufgrund einer Veranstaltung im Rahmen der Baden-
Württembergischen Heimattage wird die Vorabendmesse 
am Samstag, 16. Mai von Oberkirch St. Cyriak nach Tier-
garten, St. Urban verlegt. Die nachmittägliche Anbetungs-
zeit mit Beichtgelegenheit entfällt. Wir bitten um Beach-
tung und Verständnis. 

Ökumenischer Gottesdienst in Oberkirch anlässlich der 
Heimattage 
Mit den diesjährigen Festlichkeiten rund um die Heimat-
tage sind auch verschiedene Gottesdiensteverbunden, zu 
denen wir herzlich einladen möchten. Am Sonntag, 17. 

https://kath-art.de
mailto:oberkirch@kbz.ekiba.de
http://www.ekiba-oberkirch.de
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Mittwoch, 13. Mai
10:00   Treffen der Krabbelgruppe Glühwürmchen im 

Gemeindehaus

Freitag, 15. Mai
18:30  Probe des Chores Surprisium im Gemeindehaus

Aktuell
Seniorennachmittag
"Weißt du noch, wie's früher war?" - lautet die Überschrift 
über dem nächsten evang. Seniorennachmittag am Diens-
tag den 12. Mai. Dahinter steckt die Tatsache, dass wir 
Menschen uns gern gemeinsam an früher erinnern und 
darüber reden. Diakon Roland Deusch und KGR Gisela Be-
nekaa suchen an diesem Nachmittag mit den Teilnehmern 
das Gespräch über Erfahrungen aus „früheren Zeiten“. 
Ob Küche, Kinder oder Kirche - ganz unterschiedliche Be-
reiche des Lebens werden dabei im Mittelpunkt stehen. 
Neben Austausch und Gesprächen bleibt auch Zeit für eine 
Andacht, Kaffee und Kuchen! Der Nachmittag beginnt um 
15.00 Uhr im evang. Gemeindehaus in der Appenweierer 
Str. 2a in Oberkirch. Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen.

Wasser, Luft und Segen
Mit diesem harmonischen Dreiklang wird der kirchliche 
Beitrag zu den Oberkircher Heimattagen sicht- und spür-
bar. Am Himmelfahrtstag Donnerstag, den 14. Mai, auch 
als Vatertag bekannt, erwartet Sie in und um die Evan-
gelische Martin-Luther Kirche ein Team der Kirchenge-
meinde und des Kirchenbezirkes um zu feiern und zu 
segnen. Um 12:30 Uhr wird in der Kirche ein Mittagsgebet 
für Radelnde und Wandernde in ökumenischer Offenheit 
gefeiert. Auch alle anderen Gäste der Heimattage und 
Oberkircher BürgerInnen sind selbstverständlich herzlich 
willkommen. Anschließend, ab ca. 13:15 - 15:00 Uhr, wird 
vor der Kirche frisches Wasser ausgeschenkt, Luftpumpen 
für schlappe Fahrradreifen stehen zur Verfügung und auf 
Wunsch wird Radfahrenden, Wandernden und allen wei-
teren Interessierten ein persönlicherSegen zugesprochen. 
Zusatzangebot: Zur Anreise aus dem oberen Renchtal bie-
ten Pfarrer Achim Brodback und „Kirchenradler“ Ulrich 
Sapel eine Radtour ab Oppenau entlang der Rench nach 
Oberkirch an. Als Etappenziele werden kleine Kapellen 
entlang der Strecke angesteuert. Hierfür ist der Treff-
punkt um 10:30 Uhr an der Evang. Kirche in Oppenau. Ein 
Zug erreicht laut Fahrplan um 10:29 Uhr von Appenweier 
herkommend Oppenau.

Ökumenischer Gottesdienst anlässlich der Heimattage
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst 
am Sonntag, den 17. Mai um 10 Uhr auf dem Oberkircher 
Marktplatz. (Bei ungünstiger Witterung in der Stadtkir-
che St. Cyriak). Pfarrerin Franziska Clemen und Pfarrer 
Ralf Dickerhof haben einen Gottesdienst vorbereitet, der 
das Thema „Heimat“ beleuchtet. Die musikalische Gestal-
tung übernehmen der Posaunenchor der evang. Kirchen-
gemeinde unter der Leitung von Michael Kretschmer und 
Tobias Götz am E-Piano.

Vorschau
Ökumenischer Gottesdienst am Pfingstmontag
Einer schönen Tradition folgend, werden die evangelische 
und katholische Gemeinde am Pfingstmontag, den 25. Mai 
einladen zum gemeinsamen Gottesdienst anlässlich des 
Geburtstages der Kirche. Bei schönem Wetter wie gewohnt 
im Stadtgarten, bei ungünstiger Witterung in der Stadt-
kirche St. Cyriak. Der Gottesdienst mit Pfarrer Dickerhof, 
Pfarrerin Clemen und Prädikantin Käppeler beginnt um 
10:30 Uhr und wird mitgestaltet vom Chor Impuls unter 
der Leitung von Gabi Huber und Tobias Götz am E-Piano.

Taufgottesdienst im Grünen
Wir laden herzlich ein zum Taufgottesdienst auf dem Frei-
gelände unseres Käthe-Luther-Kindergartens: Gemein-
sam mit vielen Beteiligten aus Kindergarten, FamilyLight, 
Glühwürmchengruppe und Kindergottesdienstteam ge-
stalten wir einen festlichen OpenAir-Gottesdienst am 28. 
Juni um 10:30 Uhr. Nach dem Gottesdienst gibt es Bastel-
und Spielangebote, Fingerfood wird gereicht und es bleibt 
Zeit für Begegnung und Austausch. Der Gottesdienst wird 
musikalisch gestaltet vom Posaunenchor Oberkirch und 
dem Posaunenchor Radolfzell, der an diesem Tag zu Gast 
ist. Die Taufe Ihres Kindes können Sie gern anmelden im 
Pfarramt unter der Rufnummer 07802-2291 oder einfach 
und unkompliziert online über unsere Internetseite: www.
evangelische-kirche-oberkirch.de/lebensphasen/taufen

FCG Kirche (er)leben
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kindergot-
tesdienst für verschiedene Altersgruppen;
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes;
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben.
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis.
 
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 Uhr
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken - gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, 
Aktionen 
 
Kleine Auszeit für Mamas und Papas
Für Mamas und Papas mit Babys und Kleinkindern bis 3 
Jahre gibt es nun eine kleine Oase zum Auftanken.
Das Cafe Kleine Auszeit möchte jeden 1. und 3. Mittwoch 
von 9.00 bis 11.30 Uhr Mamas und Papas, auch Omas und 
Opas die Möglichkeit geben, gemütlich eine Tasse Cafe zu 
trinken, ein Stück selbstgemachten Kuchen zu essen- viel-
leicht auch mit einer Freundin -  während die Kleinen zu-
frieden um sie herumkrabbeln und spielen. Eine kleine 
Auszeit im stressigen Alltag genießen, sich zu treffen mit 
weniger Stress als in anderen Räumlichkeiten, die nicht  
kleinkindgerecht sind. Es gibt Hochstühle, vor allem 
kleinkindgerechte Spielmöglichkeiten,eine ruhige Atmo-
spähre. Herzliche Einladung an alle Kleinkindeltern und 
Großeltern. Infos: 07802 706 8888. 

Vereinsnachrichten

Harmonika-Orchester
Lautenbach�e.�V.

Volle Klangpracht – Konzert in der Wallfahrtskirche Lau-
tenbach
Feierliches Kirchenkonzert mit Akkordeonorchester und 
großem Projektchor
Das Harmonika-Orchester Lautenbach e.V. lädt herzlich 
zu einem außergewöhnlichen musikalischen Abend ein: 
Am 9. Mai 2026 um 19:00 Uhr erwartet Sie in der Wall-
fahrtskirche Mariä Krönung in Lautenbach ein festlicher 
Konzertabend. Gemeinsam gestalten das 1. Orchester der 
Akkordeon-Vereine Lautenbach und Oberkirch sowie ein 
großer Projektchor der Kirchengemeinde ein Programm, 
das sich ganz den Werken französischer Komponisten wid-
met. 

http://evangelische-kirche-oberkirch.de/lebensphasen/taufen
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Seniorengemeinschaft Lautenbach

Im�Alter�fit�bleiben�
Leichte�Dehn-�und�Streckübungen�auf�und�mit�dem�Stuhl�

Herzliche�Einladung�an�die�Seniorinnen�und�Senioren�von�Lautenbach�
sowie�alle�Interessierten�zu�einer�Stunde�Yoga�am��

Montag,�den�18.�Mai�2026�um�15.00�Uhr�im�Pfarrsaal�

Celine�Haaser,�ausgebildete�Yogalehrerin�zeigt�uns�leichte�Dehn-�und�
Streckübungen�auf�und�mit�dem�Stuhl,�die�nicht�anstrengend�sind�und�zu�

Hause�nachgemacht�werden�können.�

�Der�Unkostenbeitrag�beträgt�5,00�Euro�pro�Person.��

Bitte�kommen�sie�in�bequemer�Kleidung.�

Wir�bitten�um�Anmeldung�bis�Freitag�15.�Mai�2026�bei��

Ute�Huber�(Tel:�6522;�email:�huberfrieder@gmx.de)�

Herzliche Einladung zur Maiandacht am 
Donnerstag, den 21. Mai 2026 um 15.00 Uhr
Das Planungsteam der Seniorengemeinschaft Lautenbach 
lädt alle Seniorinnen und Senioren von Lautenbach und 
alle Interessierten ganz herzlich ein zu einer Maiandacht 
im Pfarrhausgarten hinter der Kirche. Bei schlechtem Wet-
ter werden wir in die Wallfahrtskirche ausweichen.

Die Maiandacht wird musikalisch gestaltet von Regina 
Basler (Gitarre und Gesang) und Christoph Schmidwenzl 
(Geige), die liturgische Gestaltung übernehmen Susanne 
und Ute Huber. Im Anschluss an die Maiandacht lädt das 
Planungsteam alle Teilnehmer zu Kaffee und Kuchen in 
den Pfarrsaal ein.

Zum Lob Gottes und in guter Gemeinschaft
Der Kirchenchor Lautenbach konnte in seiner General-
versammlung auf ein bewegtes und erfolgreiches Jahr zu-
rückblicken.
Entgegen dem Trend wächst die Zahl der aktiven Chormit-
glieder.
Lautenbach (mb). Am vergangenen Mittwochabend lud 
der Kirchenchor Lautenbach zur Generalversammlung 
ins Gasthaus „Kreuz“ ein und ließ ein äußerst ereignis-
reiches Jahr Revue passieren. „Der Kirchenchor setzt Maß-
stäbe. Ihr seid wirklich eine tolle Truppe. Wir sind sehr 
stolz auf Euch!“ so lautete am Ende der Veranstaltung das 
Fazit von Gaby Waidele, die sich im Namen des Gemein-

Genießen Sie ausdrucksstarke und berührende Komposi-
tionen wie Auszüge aus der Oper Carmen, das feierliche 
Panis Angelicus oder das zeitlose Plaisir d’amour. Auch 
Solistinnen und Solisten sorgen für besondere Genussmo-
mente. Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen Abend 
mit Musik, die noch langenachklingt.
Der Eintritt ist frei – es wird um Spenden gebeten.

Sportverein�Lautenbach�e.�V.

SV Lautenbach
Zu folgenden Spielen laden wir recht herzlich ein:
Senioren:
SG Lautenbach / Ödsbach 2 – FV Zell-Weierbach 2 
Samstag, 09.05.2026 14:00 Uhr in Lautenbach
SG Lautenbach / Ödsbach – FV Zell-Weierbach
Samstag, 09.05.2026 16:00 Uhr in Lautenbach
SG Lautenbach / Ödsbach 3 – SV Bad Peterstal 2
Samstag, 09.05.2026 18:00 Uhr in Lautenbach
A-Junioren:
SG Haslach – SG Renchtal
Freitag, 08.05.2026 19:00 Uhr in Fischerbach
B-Junioren:
SG Renchtal 2 – SG Vorderes Kinzigtal 2
Samstag, 09.05.2026 14:00 Uhr in Oppenau
SG Renchtal – SG Zusenhofen
Samstag, 09.05.2026 16:00 Uhr in Oppenau
C-Junioren:
JFV Dreisamtal – SG Renchtal
Samstag, 09.05.2026 12:00 Uhr in Kirchzarten
Offenburger FV 3 – SG Renchtal 2
Samstag, 09.05.2026 14:00 Uhr in Offenburg
D-Junioren:
SG Lautenbach 2 – SG Leutesheim 2
Samstag, 09.05.2026 13:15 Uhr in Ödsbach
SG Lautenbach – SG Leutesheim
Samstag, 09.05.2026 14:30 Uhr in Ödsbach
SG Gottswald – SG Lautenbach
Freitag, 15.05.2026 18:00 Uhr in Griesheim
 

http://huberfrieder@gmx.de
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de-Teams für die geleistete Arbeit bedankte. Gemeindere-
ferentin Sabina Breidung, die Vertreterin der Kirchenge-
meinde Acher-Renchtal, sah den Chor in allen Bereichen 
gut aufgestellt, die eine kirchliche Gemeinde ausmachten: 
Liturgie, Verkündigung, Caritas (Sorge um andere) und 
Gemeinschaft. Was die Liturgie angeht, so gestalteten die 
Sängerinnen und Sänger im abgelaufenen Vereinsjahr 24 
Gottesdienste, darunter musikalische Höhepunkte wie 
„Worship live“, den ökumenischen Lobpreisabend im Juli 
2025, ein Benefizkonzert zusammen mit dem Harmonika-
Ensemble Lautenbach/Oberkirch für die Außenrenovati-
on der Wallfahrtskirche im November 2025, die Messe mit 
Erzbischof Stephan Burger am 23. April 2026 sowie nahe-
zu sämtliche kirchlichen Feiertage, an denen ein Gottes-
dienst in Lautenbach stattfand. Auch außerhalb bei einem 
Ü-30 Gottesdienst in St. Martin in Offenburg oder bei 
einem ökumenischen Gottesdienst in Kehl war man ge-
sanglich präsent. „Was die Verkündigung angeht, so geben 
Sie mit ihrem Dienst den Worten der Bibel ein Gesicht und 
eine Stimme“, führte Sabina Breidung aus. Gekümmert 
werde sich außerdem um den Kinderchor Lautenbach, um 
die Kinder beim Ferienprogramm sowie um die Ehema-
ligen, die nicht mehr aktiv sängen. Gedacht werde nicht 
zuletzt auch an die Verstorbenen aus der Chorgemein-
schaft und an verstorbene Angehörige, zu deren Ehre je-
des Jahr ein Gottesdienst in der Fastenzeit gestaltet wird. 
Bei zahlreichen geselligen Anlässen kam die gute Gemein-
schaft zum Ausdruck, die der Chor neben der Kirchenmu-
sik pflegte. Wie aus dem Tätigkeitsbericht von Martina 
Busam hervorging, trafen sich die Sängerinnen und Sän-
ger außerdem 45 Mal zur Probe. Acht kirchliche Termine 
waren offen gestaltet, so dass auch Interessierte von außer-
halb, Firmlinge oder der Kinderchor projektmäßig mitsin-
gen konnten. Momentan verzeichnet der Kirchenchor Lau-
tenbach 29 Sängerinnen und Sänger, welche die Proben 
aktiv besuchen. Drei Personen sind im abgelaufenen Jahr 
neu hinzugekommen. Klaus Müller vom Vorstandsteam 
bedankte sich bei allen Chormitgliedern, auch im Namen 
von Chorleiterin Zsuzsa Urbán-Männle, die krankheitsbe-
dingt nicht anwesend sein konnte. Er hob noch einmal die 
herausragende Gemeinschaftsleistung hervor, die bei den 
vielen Ereignissen des vergangenen Jahres gemeinsam er-
bracht wurde. Gelobt wurde der Chor am Ende der Gene-
ralversammlung auch von Bürgermeister Thomas Krecht-
ler. „Ihr Gesang ist ein Hörgenuss. Ich bin selbst jedes Mal 
begeistert. Es ist wirklich eine Freude, dem Kirchenchor 
zuzuhören“, so bescheinigte das Gemeindeoberhaupt. 

Infokasten:
Der Kirchenchor Lautenbach probt in der Regel mitt-
wochabends um 20 Uhr in der Aula der alten Schule in 
Lautenbach. Chorleiterin ist Zsuzsa Urbán-Männle. Der 
Chor verfügt über ein breites musikalisches Repertoire, 
von klassischer Kirchenmusik bis hin zu moderner 
geistlicher Musik und Worship-Liedern. Derzeit besu-
chen 29 Sängerinnen und Sänger regelmäßig die Pro-
ben. Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich will-
kommen und können gerne jederzeit unverbindlich 
vorbeikommen. Alle Infos zu Proben und Projekten 
gibt es auch unter www.kirchenchor-lautenbach.de 
oder per Instagram.

Dankbar für außergewöhnlichen Einsatz
Der Kirchenchor Lautenbach konnte in seiner General-
versammlung zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige 
Treue ehren.
Beständigkeit und Mut zu Neuem, das ist es, was den Kir-
chenchor Lautenbach auszeichnet. Zehn Sängerinnen und 
Sänger sind in den letzten drei Jahren unter der Leitung 
von Zsuzsa Urbán-Männle über Projekte auf der einen 
Seite neu hinzugekommen. Auf der anderen Seite bilden 
treue Mitglieder ein breites Fundament. Einige davon 
konnten kürzlich in der Generalversammlung für ihre 
langjährige Mitgliedschaft geehrt werden. Spitzenreiter 
bei den diesjährigen Jubilaren ist Markus Huber, der seit 
50 Jahren als treuer Sänger im Bass singt. Aufgrund seines 
außergewöhnlichen Einsatzes als Kassier seit 1989 und 
in der Funktion als Notenwart, die er seit 40 Jahren mit 
höchster Zuverlässigkeit ausübt, wurde er in der General-
versammlung zusätzlich mit der Ehrenmitgliedschaft aus-
gezeichnet. „Lieber Markus, Du bist der Fels in der Bran-
dung für uns – immer zuverlässig mit viel Verantwortung 
und Umsicht für unsere Chorgemeinschaft“, so beschrieb 
ihn Klaus Müller, was der Chor mit viel Beifall bekräftigte. 
Gemeindereferentin Sabina Breidung gratulierte im Na-
men der Pfarrgemeinde Acher-Renchtal und überbrachte 
Markus Huber ein Dankesschreiben von Erzbischof Ste-
phan Burger. Für 40jährige Mitgliedschaft wurden Chri-
stina Serrer und Martina Busam geehrt. Beide sind im 
September 1986 in den Kirchenchor Lautenbach eingetre-
ten. Christina Serrer wurde 2022 Beisitzerin in der Vor-
standschaft und rückte 2025 in das Dreier-Vorstandsteam 
auf. Christine Kohler bescheinigte ihr in ihren Dankes-
worten einen klaren Blick, viel Engagement und Tatkraft. 
Vor allem das Miteinander im Chor sei ihr sehr wichtig. 
Sie singe mit großer Tonsicherheit im Alt und sei deshalb 
auch in gesanglicher Hinsicht eine große Stütze.
Sopran-Sängerin Martina Busam zeichnet sich seit 2003 
für die Pressearbeit des Vereins verantwortlich. 2022 hat 
sie zusätzlich das Amt der Schriftführerin übernommen. 
Darüber hinaus gestaltet sie seit 2004 im zweijährigen 
Wechsel den Beitrag des Kirchenchors für das Kinderferi-
enprogramm der Gemeinde unter dem Motto „Ein Nach-
mittag rund um’s Buch“. Klaus Müller bedankte sich für 
ihr tatkräftiges und zuverlässiges Tun. 

Eine Bereicherung für den Sopran ist auch Maria Anna 
Huber, die für 30jährige Mitgliedschaft geehrt wurde. Seit 
2000 singt sie in Lautenbach, davor war sie vier Jahre Sän-
gerin im Kirchenchor Ulm. Zupackend, verlässlich und 
mit viel Elan sei sie überall zur Stelle, wo Arbeitskraft oder 
eine leckere Torte benötigt werden. Antonia Huber ist 2001 
in den Kirchenchor eingetreten und wurde für 25jährige 
Mitgliedschaft geehrt. Bereits 2004 wurde sie zur stellver-
tretenden Vorsitzenden gewählt. 2009 wechselte sie auf 
den Posten der Schriftführerin, den sie bis 2022 mit größ-
ter Zuverlässigkeit und hohem Einsatz erfüllte. Als Mitar-
beiterin im Pfarrbüro kümmert sie sich noch immer um 
die Koordination von Terminen und vielem mehr. Man 
könne in allen Belangen einfach immer auf sie zählen, 
so bescheinigte ihr das Vorstandsteam. Zum Schluss der 
Ehrungen überreichte Martina Busam eine kleine Überra-
schung an Christine Kohler, die vor 10 Jahren nach einem 
Projekt in den Chor eintrat und gleich Verantwortung im 
Vorstandsteam übernahm. 

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de

Ihr Kontakt für private KLEINANZEIGENKLEINANZEIGEN

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.kirchenchor-lautenbach.de
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Folgende Häuser sind bei ROT & LECKER dabei: DEVA 
Hotel Renchtalblick, Gasthof Pfauen, Gasthof Zur Sonne, 
Wirtshaus und Landhotel Gaisbacher Hof, MJ’S Stadtgar-
ten Kiosk, Hotel Sonnenhof, Höhenhotel-Restaurant Ka-
likutt und Relais & Châteaux Hotel Dollenberg. Die Erd-
beerzeit eignet sich mit den Angeboten zu einem ROT & 
LECKER Wochenende auch ganz besonders für eine kleine 
Auszeit im Renchtal.

Der Obstanbau ist im Renchtal ein Stück Kulturgut. Die 
Obstbauern verkaufen die süßen Früchte in ihrem Hofla-
den, ab Feld oder über den OGM Obstgroßmarkt Mittel-
baden eG auch im Einzelhandel. Obst, was nicht verkauft 
wird, wird schon seit Jahrhunderten zu edlen Bränden 
und Destillaten im Renchtal verarbeitet. Im Jahr der Hei-
mattage Baden-Württemberg in Oberkirch wird daher das 
Jubiläum „300 Jahre Brennrecht im Schwarzwald“ mit 
zahlreichen Aktionen und Veranstaltungen gefeiert.

Zu Ehren der Königin der Früchte findet traditionell am 
letzten Mai-Wochenende das Oberkircher Erdbeerfest 
statt, das 2026 mit der frisch gewählten Erdbeerkönigin 
Baden-Württemberg Martha I. eröffnet wird.

Wer mehr über regionale Produkte erfahren und ein Hei-
mat-Menü rund um die Erdbeere genießen möchte, nimmt 
Platz an der “langen Tafel” am 7. Mai 2026 im Höhenhotel 
Kalikutt in Oppenau. In gemütlicher Runde kann mit den 
Gastgebern und den Erdbeer-Erzeuger-Familien Walter 
und Vogt über die Erdbeerzeit im Renchtal “geplauscht” 
werden. Interessante Einblicke in die Landwirtschaft und 
die Tradition der Betriebe werden dabei garantiert. Die 
nächste “lange Tafel” findet am 6. August im Wirtshaus 
und Landhotel Gaisbacher Hof statt.

Die Aktion ROT & LECKER wurde gemeinsam in einer 
Ideenwerkstatt mit Uwe Baumann als Impulsgeber entwi-
ckelt. Er ist gleichzeitig mit seiner Leidenschaft für Regi-
onalität auch „Natürlich.VON DAHEIM“- Botschafter des 
Landes. Diese Landesmarke steht selbstbewusst für beste 
heimische Lebensmittel aus Baden-Württemberg in ihrer 
ganzen saisonalen Vielfalt. Und sie steht für Menschen, die
diese mit Fachwissen und bestem Herzblut erzeugen und 
veredeln.

Der Flyer „ROT & LECKER“ ist bei allen Partnerbetrie-
ben, Servicestellen der Renchtal Tourismus GmbH sowie  
online unter www.renchtal-tourismus.de und unter  
www.vondaheim.de erhältlich.

Offizielle Eröffnung des Bottenauer  
Rebbergweges am 14. Mai

Im Renchtal können sich alle Wanderfreunde auf eine 
weitere Attraktion freuen: Den Bottenauer Rebbergweg in 
Oberkirch. Auf rund 7,5 Kilometern erwartet alle Natur-
liebhaber ein Themenweg, der die Geschichte des Wein-
baus im zertifizierten Weinsüden Weinort Oberkirch 
erlebbar macht. Ob naturbelassene Pfade, Wirtschafts-
wege durch die Weinberge, herrliche Aussichten und Weit-
blicke, die abwechslungsreiche Rundtour hat für die Wan-
derer Einiges zu bieten.

Die aufwendige Beschilderung des Themenweges über-
nahmen die Wegwarte des Schwarzwaldvereins Orts-
verein Oberkirch sowie zahlreiche ehrenamtliche Hel-
fer rund um Bottenaus Ortsvorsteher Andreas Kimmig. 
Durch die abwechslungsreiche Streckenführung mit vie-
len neuen Wegabschnitten mussten beispielsweise auch 
einige Standorte komplett frisch angelegt werden.

Das Vorstandsteam konnte sich außerdem bei fünf Sän-
gerinnen für ihren kontinuierlichen Probenbesuch be-
danken. Spitzenreiterin war dabei Heidrun Platten, die 
in keiner Probe gefehlt hat. Ihr folgten mit je einer Fehl-
probe Maria Kohler und Verena Schlupp. Zuverlässig da 
waren auch Monika Rendler und Notburga Bieser mit je 
zwei Fehlproben. Sie erhielten als kleines Dankeschön ein 
Präsent.

Text: Martina Busam, Fotografiert von Peter Müller. Zu 
sehen von links: Antonia Huber (25 Jahre), Klaus Mül-
ler (Vorstandsteam), Maria Anna Huber (30 Jahre), Mar-
kus Huber (50 Jahre), Martina Busam (40 Jahre), Christi-
na Serrer (40 Jahre), Christine Kohler (Vorstandsteam), 
Sabina Breidung (Kirchengemeinde Acher-Renchtal) 
Mit strahlendem Lächeln und Energie für weitere Jahre: 
Verdiente und langjährige Mitglieder des Lautenbacher 
Kirchenchors wurden in der Generalversammlung geehrt.

Tourist-Info

Erdbeerzeit im Renchtal
Aktion ROT & LECKER im Mai
Der Frühling ist im Renchtal eine ganz besondere Jahres-
zeit. Nach der traumhaft schönen Blütezeit leuchten die 
Felder „rot“, denn dank des guten Klimas und der frucht-
baren Böden kommen die ersten deutschen Erdbeeren tra-
ditionell aus Oberkirch. Mit der Aktion „ROT & LECKER” 
der Renchtal Tourismus GmbH wird im Mai die Erdbeere 
im Renchtal gefeiert. Unterstützt wird die Aktion von der 
Regionalmarke des Landes Baden-Württemberg „Natür-
lich. VON DAHEIM“. Diese steht für gelebte Regionalität 
und passt damit bestens zur Aktion.

Vom 1. – 31. Mai 2026 steht das Renchtal ganz im Zeichen 
der Erdbeere. Die Renchtäler Wirte sind tief in und mit 
der Region verwurzelt, denn sie haben sich der regionalen 
Küche verschrieben. Die Gastronomie lädt zu raffinierten 
Erdbeergerichten ein und zeigt, dass sich die Frucht kei-
nesfalls nur als Dessert oder im Glas eignet. 

Von Spargelsalat oder Gaspacho mit Erdbeeren über Mais-
poularde in Erdbeer-Chili-Glasur oder gegrillte Wachtel-
brust auf Erdbeer-Pinienkernsalat bis hin zu Erdbeer-
waffeln oder Erdbeer-Rhabarber-Tiramisu – ob süß oder 
herzhaft für jeden Geschmack ist das passende Gericht 
dabei. Wer sich für den Anbau der Erdbeeren interessiert, 
der kann bei Feldführungen auf dem Zieglerhof in Lauten-
bach am 20. Mai oder bei Sester’s Erdbeer Frische in Ober-
kirch jeweils sonntags um 14 Uhr teilnehmen. Erdbeere 
im Glas gibt es auf dem Langenhof in Oppenau bei einer 
Likörprobe zu verkosten.

http://www.renchtal-tourismus.de
http://www.vondaheim.de
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Finanziell unterstützt wurde die Schaffung des Bot-
tenauer Rebbergweges unter anderem mit Fördermitteln 
der Regionalstiftung der Sparkasse Offenburg/Ortenau, 
durch die Stadtwerke Oberkirch und die Firma Schlosse-
rei Huber Rehatec GmbH.

Die Jagdgenossenschaft Bottenau und die Jagdpächter Bot-
tenau engagierten sich darüber hinaus ehrenamtlich bei 
der Schaffung und Gestaltung der neuen Rastmöglich-
keiten und informieren am Weg über die Jagd und ihren 
Naturschutzauftrag.
"Der Bottenauer Rebbergweg zeigt, wie sich ein Ort mit ei-
genen Ideen und Engagement weiterentwickeln kann. Das 
Projekt macht die Weinbautradition in Oberkirch sichtbar 
und verbindet sie mit einem konkreten Angebot für die 
Bevölkerung vor Ort sowie zahlreiche Gäste", so Oberbür-
germeister Gregor Bühler bei der Fördermittelübergabe.
Die offizielle Eröffnung des Bottenauer Rebbergwerges 
findet am Donnerstag, den 14. Mai ab 11:00 Uhr statt. 
Startpunkt ist das neue Wanderportal an der Rebberghal-
le in Bottenau.

Entlang des Weges laden mehrere Rastpunkte mit neu 
gestalteten Sitzgruppen zum Verweilen ein, Infotafeln 
vermitteln Weinwissen am Wegesrand. Zum Abschluss 
der Wanderung am Eröffnungstag lädt der Musikverein 
Bottenau traditionell am Vatertag zum Waldfest am Fest-
platz beim St. Wendel ein. Auf der Speisekarte stehen Spe-
zialitäten vom Grill, herzhaft belegte Rahmkuchen und 
eine reichhaltige Kuchentheke. Ergänzt wird das Angebot 
durch verschiedene alkoholfreie Getränke sowie ein Wein-
stand mit Oberkircher Weinen und Sekten sowie hausge-
machter Erdbeerbowle.

Gunia Wassmer, Geschäftsführerin der Renchtal Touris-
mus GmbH, zeigt sich begeistert, dass die Eröffnung des 
neuen Themenweges passgenau als Teil der bundesweiten 
Aktion „Tag des Wanderns“ am 14. Mai stattfinden kann. 
Hierbei handelt es sich um eine Initiative des Deutschen 
Wanderverbandes. Der Tag des Wanderns feiert 2026 sein 
zehnjähriges Jubiläum. Seit 2016 macht der Deutsche Wan-
derverband (DWV) mit diesem bundesweiten Aktionstag 
sichtbar, wie vielfältig und kreativ Wandern in Deutsch-
land gelebt wird.

Weitere Informationen zur Eröffnung sowie die 
Wegedaten im digitalen Tourenplaner sind unter 
www.renchtal-tourismus.de abrufbar

Fertigstellung des Bottenauer Rebbergweges 

Foto: Renchtal Tourismus GmbH 

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich:

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft

• Wanderkarte mit touristischen Informationen Renchtal 
Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 8,50 € 
• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €
• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €
• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €
• Kirchenführer klein
Preis: 3 €
• Kirchenführer groß
Preis: 5 €
• Postkarte
Preis: 1 €
• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-

rung
Preis: 49 €
• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €
• Schild zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €
• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €
• Renchtal-Poster
Preis 2,00 €

Sonstige Mitteilungen

"Dem Vogelgezwitscher auf der Spur 
Naturfreunde und Vogelliebhaber, die sich schon einmal 
gefragt haben, welcher Vogel sie morgens weckt oder hoch 
oben in den Baumwipfeln kunstvoll singt, sind herzlich 
zur nächsten vogelkundlichen Wanderung des BUND 
Renchtal eingeladen.

Gemeinsam wird die heimische Vogelwelt beobachtet.  
Egal ob Profi mit Fernglas oder neugieriger Anfänger – je-
der ist am Sonntag, 10. Mai willkommen. Los geht es um 
7:00 Uhr am Parkplatz Weiherhof an der alten B28 zwi-
schen Oberkirch und Nußbach. Bei einer ca. 2 km langen 
Wanderung im Bereich des Streuobstgebietes „Kugeleck“ 
erhalten die Teilnehmer viele Informationen über unsere 
heimischen Vögel. Die fachkundige Führung übernimmt 
Meinrad Heinrich vom BUND Renchtal.

Bei anhaltendem Regen und Wind muss die Veranstaltung 
ausfallen. Hunde sollten ausnahmsweise zu Hause blei-
ben. Um vorherige Anmeldung unter Telefon 0151 181 255 
48 oder per Email bund.renchtal@bund.net wird gebeten."

Tag der Inklusion in Oberkirch
Der Verein Inklusion Renchtal e.V. und das Netzwerk In-
klusion Oberkirch läd in Zusammenarbeit mit den kom-
munalen Inklusionsvermittlerinnen Svenja Gerbendorf 
(Oberkirch) und Susanne Droste (Oppenau) zum „Tag der 
Inklusion“ ein. Die Veranstaltung findet am Sonntag, den 
10. Mai 2026, von 11 bis 18 Uhr auf dem Kirchplatz in Ober-
kirch statt.

mailto:bund.renchtal@bund.net
http://www.renchtal-tourismus.de
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Kinder unter 12 Jahren : freier Eintritt 
Jugendliche von 12 bis 17 Jahren: 4,00€ 
Erwachsene: 6,00€ 
Wir freuen uns auf ihren Besuch! 

Weitere Infos auch auf unserer Home-Page: 
https://www.bonsaifreunde-ortenau.de

Lehrlinge ausbilden: Know-how für  
die Meisterprüfung

Die Ausbildung von Lehrlingen steht im Mittelpunkt des 
vierten Teils der Vorbereitung auf die Meisterprüfung. 
Dazu bietet die Gewerbe Akademie der Handwerkskam-
mer Freiburg am Akademie-Standort Offenburg ab 29. 
September 2026 einen Kurs in Teilzeit an, der sich über 
fünf Monate erstreckt. Er findet zu 40 Prozent in Präsenz 
und zu 60 Prozent als interaktiver Online-Unterricht statt. 
Die Kurszeiten: Dienstag (soweit möglich online) und Frei-
tag, jeweils von 18 bis 21.15 Uhr. 

Inhaltlich geht es um alles, was für Lehrmeister gut ist zu 
wissen: Wie die Ausbildung geplant wird, was bei der Aus-
wahl der Lehrlinge zählt und vieles mehr. Die Teilnahme 
kann über das Aufstiegsbafög gefördert werden. Auskünf-
te gibt die Gewerbe Akademie unter Tel. 0761/15250-25. 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung

Freie Schulplätze an den Beruflichen  
Schulen Achern

Zum kommenden Schuljahr 2026/2027 sind an den Beruf-
lichen Schulen Achern noch in folgenden Schularten Plät-
ze frei:

Aufnahmevoraussetzung Mittlerer Bildungsabschluss: 
Sozial- und Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium 
(SGGG) (mit einem Notendurchschnitt von 3,0 in den 
Hauptfächern D, M und E) zweijähriges Berufskolleg für 
Pharmazeutisch-Technische-Assistentinnen und Assi-
stenten (PTA) Kaufmännisches Berufskolleg I 
 
Aufnahmevoraussetzung Hauptschulabschluss: 
2-jährige Berufsfachschule Wirtschaft (2BFW)
 Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage: 
www.bs-achern.de.

Berufliche Schulen, Jahnstr. 4, 77855 Achern
Telefon: 07841 2024-0, Telefax: 07841 2024-4220
E-Mail: info@bs-achern.de, Internet: www.bs-achern.de

Unter dem Motto „Lass dich (nicht) behindern!“ wird auf-
zeigt, wie vielfältig und individuell Behinderungen sein 
können – und wie Inklusion im Alltag gelebt werden kann. 
Besucher erwartet ein abwechslungsreiches Programm 
für Groß und Klein: An verschiedenen Mitmach-Stati-
onen können Interessierte selbst aktiv werden und Erfah-
rungen sammeln, etwa beim Absolvieren eines Parcours 
ohne Sehsinn oder beim Slalomfahren im Rollstuhl. Ziel 
ist es, Perspektiven zu wechseln und Verständnis für un-
terschiedliche Lebensrealitäten zu fördern.

Darüber hinaus sorgen ein buntes Rahmenprogramm mit 
Musik, Spielen sowie ein vielfältiges kulinarisches Ange-
bot – inklusive glutenfreier Speisen – für einen erlebnis-
reichen Tag in entspannter Atmosphäre. Bei Regenwetter 
muss die Veranstaltung leider ausfallen.

Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Of-
fenburg finden am Dienstag, den 12. Mai  in der VdK-Ser-
vicestelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und Service-
zentrum (barrierefrei) statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die 
Rechtsgebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen 
(Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversi-
cherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwer-
behinderten- und sozialen Entschädigungsrecht als auch 
in der Grundsicherung für Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten. Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 
07 81 / 92 36 68-0 ist erforderlich.Beratung im Sozialrecht: 

Bonsai - Ausstellung 16. + 17. Mai in 
Der Verein Bonsaifreunde Ortenau e.V. veranstaltet am 16. 
und 17. Mai 2026 in der Schwarzwaldhalle, Oberkircher 
Str. 26, 77767 Appenweier eine Bonsai Ausstellung jeweils 
von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr. Neben der Ausstellung der 
Bonsai und Präsentationen, erwartet die Besucher ein zur 
asiatischen Kultur passendes Rahmenprogramm: 

Samstag: 
14:00 Uhr Tai Chi Vorführung 

Sonntag: 
14:00 Uhr Tai Chi Vorführung 
15 Uhr Iaidô Vorführung (traditionelle japanische "Kunst 
des Schwertziehens") 

Für leibliches Wohl sorgen wir mit einem Kuchen- und Ge-
tränkeverkauf. 
Es gelten die folgenden Eintrittspreise: 

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de

WICHTIGER HINWEIS!
In KW 20/26 muss der Anzeigenschluss  
auf Montag, 11. 5. 2026, 16 Uhr vorverlegt werden.
Wir bitten um Beachtung!

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:info@bs-achern.de
http://www.bs-achern.de
http://www.bs-achern.de
http://www.gewerbeakademie.de/weiterbildung
https://www.bonsaifreunde-ortenau.de
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Immobilien
Rückmietverkauf

als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.
Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei

zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird
im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Tipps

Veranstaltungs

PROGRAMM
Sonntag, 17. MAI 2026 – 11.00 Uhr,
im Rahmen der Baden-Württemberg -Tage in Oberkirch

FestderSinne
Sie sind eingeladen!

BesichtigungBarrique-Keller und

– VINOTHEK geöffnet –

· Kunstausstellung im Keller mit Bildern von Sebastian Wehrle

· Kellerführung im Halbstundentakt ab 11.00 Uhr
mit zwei Weinen zur Verkostung (gratis)

· Exklusivweinprobe im Tankkeller mit über 40 Weinen
zur Verkostung im Anschluss an die Kellerführung (mit Käsetheke)

· Kulinarische Köstlichkeiten

· Kaffee und große Kuchentheke der Freiwilligen Feuerwehr Nesselried

· Musikalische Unterhaltung

· Torwandschießen mit tollen Preisen

· Kinderprogramm (Kinderschminken, Bastelecke)

· Genuss-Seminar – „Wilde Heimat“ mit der
Scheck-In Kochfabrick, Achern
14.30 Uhr (begrenzte Teilnehmerzahl –
Vorverkauf unter www.oberkircher-winzer.de)

Eintrittskarte
Genuss-Seminar

Hier
scannen

Stellenmarkt

http://www.oberkircher-winzer.de
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2025/26

Durch den Kauf eines Anne-Maier-Bären zum Preis von 19,00 Euro bei
unseren Verkaufsstellen (sh. Homepage)

Alessandro Gerbasi ist 10 Jahre alt und kommt aus Oberkirch.
Bis zu seinem 7. Lebensjahr war er ein sportlicher, neugieriger
und lebensfroher Junge. Fußball, Selbstverteidigung,
Abenteuer in der Natur – all das gehörte zu seinem Alltag. Er
träumte davon, Archäologe zu werden und die Welt zu
entdecken.
Doch im Juli 2022 änderte sich alles. Ein MRT brachte die
Diagnose ans Licht: X-ALD (Adrenoleukodystrophie) – eine
seltene, vererbliche Stoffwechselkrankheit, die zu
schwerwiegenden neurologischen Schäden führt. Den Ärzten
zufolge gab es keine zugelassene Therapie in Deutschland.
Alessandros Eltern kämpften um jede Chance und fanden in
Frankreich eine Ärztin, die sich für Alessandro einsetzte. Nach
Monaten erhielten sie Zugang zu einemMedikament, das
Alessandro seit April 2023 bekommt. Dank unermüdlicher
Fürsorge, alternativen Therapien und der Unterstützung
vieler Menschen konnte er sich stabilisieren und feierte in
diesem Jahr seinen 10. Geburtstag – ein Moment, mit dem
niemand mehr gerechnet hatte. Trotz dieser kleinen Erfolge
bleibt der Alltag für Alessandro und seine Familie eine große
Herausforderung. Er braucht intensive Pflege,
Physiotherapie, Sehförderung und Hausunterricht. Seine
Eltern tun alles, um ihm ein möglichst erfülltes Leben zu
schenken.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist
der zehnjährige

Alessandro Gerbasi aus Oberkirch

“Wie kannman helfen?”

Durch eine Spende auf folgende Konten:
Volksbank MSW e.G. - IBAN: DE91 6649 2700 0000 5300 00
Sparkasse Kinzigtal - IBAN: DE74 6645 1548 0000 6142 23

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der Facebook-Seite “Hausacher Bärenadvent e.V.”, auf der Instagram-Seite
@hausacher_advent oder im Internet unter: www.hausacher-baerenadvent.de

Musa Turan kam im November 2022 viel zu früh zur Welt.
Aufgrund einer Schwangerschaftsvergiftung musste er fast
acht Wochen vor dem eigentlichen Termin per
Notkaiserschnitt geholt werden. Mit nur 1.550 Gramm war er
ein winziger Kämpfer, der in den ersten Tagen mit Beatmung
und Ernährung über eine Sonde versorgt werden musste.
Wochenlang lag er auf der Frühchen-Intensivstation, kämpfte
mit einer schweren Gelbsucht, lernte das Atmen und später
auch das Trinken. Nach fast einem Monat durfte er endlich
nach Hause. Doch auch dort blieb es nicht einfach. Bei Musa
wurde ein Herzfehler festgestellt, der bis heute regelmäßig
überwacht werden muss. Hinzu kommt eine starke
Sehbehinderung auf beiden Augen, die schon mehrere
Operationen notwendig gemacht hat. Außerdem lebt Musa
mit einer Autismus-Spektrum-Störung und einer
Entwicklungsverzögerung, was vor allem seine Sprache
betrifft. Bis heute kann er nicht sprechen. Verschiedene
Therapien wie Logopädie, Ergotherapie und Physiotherapie
geben ihm Unterstützung und begleiten seinen Alltag. Trotz all
dieser Herausforderungen ist Musa ein neugieriger Junge
voller Entdeckungsdrang, der seine Umwelt aufmerksam
wahrnimmt und jeden Tag aufs Neue beweist, wie viel Kraft in
ihm steckt.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist
der dreijährige

Musa Turan aus Hausach

Girocode

http://www.hausacher-baerenadvent.de
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Hilfe im Alter

Anzeigenschluss:
11. Mai 2026, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 65 – anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 15. Mai 2026 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Foto: Studio Dva Kera / stock.adobe.com

bo.de
*  Das Abonnement verlängert sich  automatisch um die gebuchte 

Vertragslaufzeit, sofern dieses nicht sieben Tage vor Laufzeitende gekündigt wurde.

Schnell.�Aktuell.�Regional.
baden�online�–�Ihre�digitale�Nachrichtenplattform

Nur�4,90ż€�im�Monat*
bzw.�49ż€�im�Jahr*

Klar,�präzise�und�sorgfältig�recherchiert:
� Zugriff�auf�alle�bo+�Premium-Inhalte�
� Exklusive�Hintergrundberichte�und�Analysen
� �Aktuelle�lokale�Nachrichten,�jederzeit�
und�umfassend

Jetzt abonnieren und
nichts mehr verpassen!

Klar,�präzise�und�sorgfältig�recherchiert:
� Zugriff�auf�alle�bo+�Premium-Inhalte�
� Exklusive�Hintergrundberichte�und�Analysen
� �Aktuelle�lokale�Nachrichten,�jederzeit�
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http://stock.adobe.com
http://bo.de
http://stock.adobe.com
mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von

Walter Maier
Halleckle 5
77728 Oppenau/Ibach
Telefon 07804/ 912397

Am Freitag,
08. Mai 2026
haben wir

geschlossen.

Meisterbetrieb und
Fachgeschäft

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Photovoltaikanlagen
– schlüsselfertig –

Hausgeräte

Vorder-Winterbach 35
77794 Lautenbach
Tel. 07802 /4671

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Neue Elektrogeräte
für dein Zuhause, 
jetzt entdecken! 

77704 Oberkirch 
Tel. 07802 9357-0 

77728 Oppenau
Tel. 07804 86149-0

www.elektro-birk.de

Läuft! Und zwar
richtig sauber.

Z

N

L
E

S

P

N

L

V

L
I
T
T
L
E

E
H
E
S
T

B
A
T
A
T
E

S
T
A
P
E
L

E

A
N
S
A
G
E

E
U

L
I
Q
U
I
D

O

D
O
R
A

U
L
A
N

T

U

S
C
H
W
U
R

F
G

A
L
P
E

B
D

G

T
M

D
A
R
C

L

T

A
G
E
N
D
E

S
B

E

G
E
B
I
E
T
E
N

H
H

L
E
H
R
E
R

L

S
A
G
A
N

R
E
E
T

M

S
I
E
B
E
N

N
B

G
E
F
A
E
H
R
T

A
L
M

S
O
D
A
N
N

D

K
I
E
F
E
R

V
U

K
I

D
O
E
B
E
L

B
D

F
I
V
E

N

B

D
A
L
L
A
S

Z
E
H
N

S

B
A
E
R
I
G

H
T

J
E
D
I

E

D
C

N

S
E
N
I

L

L

T
R
O
P
E
N

K
V

S
E
H

R
E
G
A
L

L
L

R
E
F
O
R
M

D

S
T
A
U
E
N

F
E
N

M

A
L
U
N
I
T

U
E

S
E
E
A
A
L

N

K

L

G
E
S
T
I
K

E

P
R
I
M
A
S

M
T

F
I
D
O

I
R
I
N

E
G

A
G
A
R

M

N

B
O
U
I
L
L
O
N

G

L

U
M
W
E
G
E

A
O

I
D
E
E

R

U

N
K

B
I
E
D
E
R

A
V
A

A
N
C
O
N
A

N
C

G
O
S
A
U

V
O
P
O

A
H
R

V
R
A
K
A

C
L
A
U
D
I
E
R

L
R

N
H

I
N
T
E
R
E
S
S
E

C
H
E
B

S
K
L

R
D
S

WERTSCHAETZUNG

Die Vereinigung
für Menschen mit
geistiger Behinderung

Mitglied werden,
Online spenden, Infos:
www.lebenshilfe.de

Familie bunt bewegt
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Ihr lokaler
Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.

Aus der Heimat
für die Heimat .

http://www.lebenshilfe.de
http://www.elektro-birk.de
mailto:info@bestattungsinstitut-frank.de
http://www.bestattungsinstitut-frank.de
http://www.kuechen-hahn.de


24

Fenster.
Haustüren
Verschattung
Lofttüren
Fliegengitter

R-Quadrat GmbH
Reiersbacher Str. 28, 77871 Renchen

Tel: 07843 / 9476-70 I www.rquad at-gmbh.de

Maßgefertigter Insektenschutz
für Fenster und Türen

draq g

Leistungen:
■ Personenbeförderung
■ Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
■ Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
■ Rollstuhltransporte/-fahrten
■ Kur- und Rehafahrten

■ Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
■ Flughafentransfer
■Chauffeurservice

und Businessfahrten
■ Shuttle-Service
■ Schülerfahrten
■Gruppenfahrten
■Haustürabholungen

Taxi Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio Pfeifer
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderung
 Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
 Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
 Rollstuhltransporte/-fahrten
 Kur- und Rehafahrten

 Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
 Flughafentransferfahrten
 Chauffeurservice

und Businessfahrten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrten
Gruppenfahrten
Haustürabholungen

Für einen

letzten Moment

– unser neuer

Abschiedsraum.

NEU:

Besta�ungsvorsorge gibt Sicherheit

Ein Ort,
zum Innehalten,
Erinnern und

bewusst Lebewohl
zu sagen.

Raiffeisenstraße 13 A • 77704 Oberkirch • Tel. 07802 5350
Birkenstraße 12 • 77740 Bad Peterstal • Tel. 07806 8350

www.bestattungshaus-huber.com
info@bestattungshaus-huber.com

in Urlaub!den
24h-Betreuung -
beruhigt

Verhinderungspflege
bis 6 Wochen zuhause

Budget gemäß §39 SGB XI
in Höhe von 3.539 € nutzbar

Pflegeagentur Erni 24
Bobenholzweg 3
77876 Kappelrodeck

Tel: 07842 / 9977455
E-Mail: info@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de

Telefon: 0 78 04 / 861 48 - 0
info@heizungsbaumueller.de 

Kaufe alles vom Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Schallplatten, Musikinstrumente, Spielzeug,

Modellbau, Spirituosen, Entrümpelungen. Rose Adler e. K.,
Bergseestr. 44, 76547 Sinzheim, Tel. 07221-3973903

gewerbl.

mailto:info@heizungsbaumueller.de
mailto:info@p\Ufb02egeagentur-erni.de
http://www.p\Ufb02egeagentur-erni.de
http://www.bestattungshaus-huber.com
mailto:info@bestattungshaus-huber.com
http://www.hubertaxi.de
http://mbh.de

